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CSfnbltcf! bb®fter©Öff/b<ift buetf bentt verfanget 
£ a fj ft® man® frommte SHenf® jum Unglücf glet®fant

brdnget.
$ec Ja g  ba unfer £ a u p t bet gebrer tn bet U t a b t  
ffion Fatis öffentlich fd>ön peroritet bat 

^ t in g t  felbft «ln Fatum mite tote tote btß 1 ’iig lM  beiffett 
§gag bte beftimmte Sufi/ beegeftec muß jerteiffen.

3bc offt gerujfneö 21®! 21®! 21®! b a O © O tt erbat m! 
Sejeuget tbeen © ram /Seftüreung/3am m ec/£atm  

©le fbnnen fi® bieebetj ber angebdufften Sagten 
SMe btefee UngtücffSaU oeeutfa®t nt®t ertodgeen. 

Sumaßl ba btefee fiel bee fonft geboefam toac 
Unb beffen gleiß unb P ö b  © unft/gob unbSJubm

gehabt
1  nb fo bebauten 3bn au® anbre bte 3 b «  fennen 
£  te 3bn jum 9?a®tubm no® bee 3«genb Stuftet nennen. 

SBielmebe empfinbet nun ein ja rte tfS a te c ^ e tlj 
C b  fetneP Stnbeb Sob ben allergrößten 6®merß 

£ ru m b  jgo®betrübtet SJann! bee £ u  mit 2lngft unb (leg* 
| nen

S ltt  tteffem ©eeßeletb unb ungejdglfen Sbtdnen 
£ e n  ©obn ben frommen ©obn fnS ©rab oerfenefen

Idfl
Cein Stauten iftgere®t/unb betneö gebend H e ft 

® ittb  £ f t  na® ben Seelu ft faft tmmet bitter f®rinen 
ggeom beften Stoße lotcb no® offt baS £eeße meinen/ 

Sgenn T u  bte erfte T)oft vom UnglM$«@®uß gebort; 
© o  toatb vtellet®t betn ©etft unb ©tnn fo febr geftobeü 

toenn etn J'onnee«jtetl tn Star® unb Seine f®laget
£abaöerf®ro®ne t?eeßft®fteebenbfalf®betoeget.

2Ble toenn becSltß ben C e f aum mebrenmab! berugets 
© o bat ba^6® ttffal P® vocbtßmabl auffgefübrt



«55enn eS ben ©tim m  an bit ißt foieber auSgeftbef 
© a  eS bt® but® ben Sob bet Sottet nä®ft betrübet.

S iß  hießet ßab icl) nun mit bit o üreunb geweint 
© o®  Wie na® trüber Seit bie 0onne Wieber f®eint; 

© o  fpli i® bit etwas ju beinern 2rrfte fagen 
©Klein i® Würbe big su thun vergebens Wagen, 

ggenn ba bu Wehrtet SHann/ ein ©iener ©£>ffe§ b ij! ; 
©oWeiftbu waS vor Sroft in folcben fä lle n  fft.

Weift bi® jut ©ebuit beS ©iPbS ju begvemen 
5BaS uns ber © e lf te  giebt/baS barjf er Wieber neßmen. 

©p®  f®lüßli® ift np® biS etwas bebenefenS Werth 
« ü ö t t  batam9?aßmenS*2ag ben Seeiigen begehrt 

fHtnn Bei®en baß fein 9?ahm im $ u ®  beS gebenS ftünbe 
$£nb baß <8t ihn btt) ft® mit ©tmmeis*$rpnen binbe. ;

_ xa M lW ff.
ec vufjf ein pücnfd) ben trieb ein I&(i(5 in£ 

__im m etö$elf/  
c fcfjmetfte nicf>t Den l*o D  wie Diel fonff in Dec

fü e lf/
c fanb (jiec oDne Ü u tc fjf  DeS Hobe6/ fcfjnett 

fein JEnbe/
M nD  fiel ben feinem fß aü  in s & 0 ife g  Knaben*

lanDe.


